
Zusammen stärker sein:

Was haben die Heilige Marianne 
Cope, die Caritas und die 
Vinzentinerinnen in Heppenheim 
und das Team von Annies 
Suppenküche gemeinsam?

Die Antwort steckt bereits in der Frage: Sie 
waren bzw. sind auf dem Weg der Caritas, 
der Nächstenliebe und Barmherzigkeit, 
unterwegs.

Von Sabine Schmidtmeyer
27. Sept. 2026

Anderen Menschen zu helfen, sich für soziale Gerechtigkeit einzusetzen und dabei jedem Menschen mit 
Respekt und Würde zu begegnen und niemanden auszugrenzen dem Beispiel Jesu Christi folgend - das ist 
übergreifend betrachtend ein grundlegender gemeinsamer Nenner, der auch unserer Pfarrei, die wir uns 
nach dem Vorbild unserer Patronin Hl. Marianne Cope leiten lassen, mit in diesen Bund einschließt. 

Anlass für diese frohe Betrachtung ist die gestrige Eröffnungsfeier zum Umzug des Caritas Familienzentrums 
Heppenheim in die Räumlichkeiten des Klosters St. Vinzenz und gleichzeitig die Feier zum 30-jährigen Bestehen 
von Annies Suppenküche. 

Nächstenliebe und Barmherzigkeit, zentrale Säulen der Motivation für Pfarrei, Caritas und Suppenküche, finden 
Ausdruck im gemeinsamen Engagement und der Bereitstellung von Orten der Begegnung, des Austauschs und der 
Gemeinschaft. Vorbereitet, gestaltet und bestens betreut von den Schwestern des Klosters St. Vinzenz, von 
Andreas Mager, Leiter des Caritas Familienzentrums und seinen Teammitgliedern und von Annette Morweiser-
Bosch und ihrem Team in Annies Suppenküche konnten gestern alle Gäste in wunderbarem Rahmen in Haus und 
Garten genau diese warme Atmosphäre und das herzliche Miteinander während der Feierlichkeiten spüren und 
genießen.

Stellvertretend für unsere Pfarrei überbrachten Pfarrer Thomas Meurer und Gemeindereferentin Claudia Flath die 
Glückwünsche zum Neustart in den Räumlichkeiten des Klosters. Die Reden während der offiziellen Feierstunde 
waren deutlich geprägt von Dankbarkeit für die Tatkraft, Zusammenarbeit und Offenheit aller beteiligten Gruppen 
gepaart mit dem Wunsch des "Weiter so!" und weiterhin begleitet von innigen Gebeten und Gottes Segen. 

"Liebe sei Tat" - mit dem Leitbild des Heiligen Vinzenz von Paul beschloss Schwester Rosalie, Oberin und 
Leiterin des Konvents, den offiziellen Teil der Veranstaltung und lud ein zum spürbaren Erleben von Gemeinschaft 
und Caritas.

 

SIE MÖCHTEN MEHR WISSEN ÜBER DIESE EINRICHTUNGEN UND IHRE ANGEBOTE?

Einfach anklicken:

Annies Suppenküche

https://www.caritas-darmstadt.de/caritasvorort/bergstrasse/heppenheim/annies-suppenkueche/annies-suppenkueche


Annies Suppenküche

Caritas Familienzentrum Heppenheim

Kloster St. Vinzenz von Paul Heppenheim

Sozialwegweiser Heppenheim   
(inhaltlich verantwortet von Claudia Flath, Gemeindereferentin und Mitglied des Sozialausschusses unserer Pfarrei, 
und Andreas Mager, Leiter Caritas Familienzentrum Heppenhein)

https://www.caritas-darmstadt.de/caritasvorort/bergstrasse/heppenheim/annies-suppenkueche/annies-suppenkueche
https://www.caritas-darmstadt.de/caritaszentrum-hp
https://www.vinzentinerinnen-heppenheim.de/
/export/sites/bistum/region-suedhessen/pfarrei/heppenheim/.galleries/downloads/Sozialwegweiser_2026.pdf
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